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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 25. Oktober 2025
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2,
88364 Wolfegg, Tel. 07527 95110
 
Sonntag, 26. Oktober 2025
Waldburger-Apotheke Waldburg, Hauptstr. 34
88289 Waldburg, Tel. 07529 974900

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 25. Oktober 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 8. November 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 20. Oktober 2025

1. Bekanntgabe              
Es gab keine Bekanntgaben.

2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
Ein Bürger stellte verschiedene Fragen zum Prüfprozess des poten-
ziellen Biosphärengebiets Allgäu-Oberschwaben. Bürgermeisterin 
Manuela Oswald ging in ihrer Antwort zum Stand des Prozesses auf 
den anfänglichen Suchraum, die Zonierung sowie den zur Verfü-
gung stehenden Kartendienst ein. Weiter informierte sie, dass der 
aktuelle Zonierungsentwurf für ein mögliches Gebiet sich nicht 
über die Gemarkung Amtzell erstreckt.

Auf Nachfrage eines weiteren Bürgers erklärt Bauamtsleiter Hal-
der, dass die Arbeiten an der angesprochenen Brücke noch die-
ses Jahr erfolgen werden.

Eine Zuhörerin stellte Fragen zu einer aktuellen Bauvoranfrage in 
Brunnenhaus. Bürgermeisterin Manuela Oswald teilte mit, dass 
unter dem Top Baugesuche das Vorhaben zur Information vorge-
stellt und eine Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen 
erst mit einem Bauantrag erfolgen werde. Das Vorhaben erstreckt 
sich über die Gemarkungsgrenze nach Bodnegg. Zudem nimmt 
sie Bezug auf Gespräche, um Optionen der Erschließung zu erör-
tern. Auf Nachfrage antwortet sie, dass das Landratsamt als untere 
Baurechtsbehörde durch das Verfahren und die Beteiligung führe.

3. Bericht der Schulleitung am Ländlichen Schulzentrum Amt-
zell (LSZ)

Schulleiterin Sara Schmucker berichtete über aktuelle Entwicklun-
gen am Ländlichen Schulzentrum. Besonders erfreut zeigt sie sich 
über die Entwicklung der Schülerzahlen. Die Sekundarstufe ist in 
diesem Jahr wieder deutlich zweizügig und die Zahl der Amtzel-
ler Kinder in der 5. Klasse übersteigt mit 19 Kindern, wenn auch 
knapp wieder die Zahl der Kinder aus umliegenden Gemeinden. 
Als ein zentrales Thema in diesem Schuljahr kündigte sie den Aus-
tausch über die Möglichkeit einer Kooperation ggf. einem Verbund 
mit einer gymnasialen Oberstufe an. Außerdem stellte sich Schul-
sozialarbeiter Simon Schulz vor, der vor knapp einem Jahr am LSZ 
seine Arbeit aufnahm. Er berichtete über die Präventionswoche, 
im Rahmen derer jeder Klasse ein Angebot gemacht wird. Frau 
Suzan Kostadinovic informierte über Aktionen zur Berufsorientie-
rung sowie über die Bildungspartner der Schule.

4. Kriterien zur Vergabe der Einfamilien- und Doppelhausbau-
plätze im Baugebiet Haberacker                

Derzeit wird das Baugebiet „Haberacker“ erschlossen, in dem 
15 Grundstücke von der Gemeinde veräußert werden. Einleitend 
berichtete Bürgermeisterin Manuela Oswald zum Zeitplan, der 
eine Ausschreibung und Bewerbungsphase von Mitte Dezember 
2025 bis einschließlich Februar 2026 sowie nach Zuteilung und 
Reservierung eine tatsächliche Vergabe durch den Gemeinderat 
im April 2026 vorsieht. Stellvertretender Bauamtsleiter Raphael Le 
Cossec stellte die Kriterien zur Vergabe der Einfamilien- und Dop-
pelhausbauplätze vor und informierte über das Verfahren. Der 
Gemeinderat stimmte den vorgelegten Kriterien für die Vergabe 
von Einfamilien- und Doppelhausbauplätzen mit Änderungen 
hinsichtlich einer Stärkung des Ehrenamts sowie pflegebedürfti-

ger volljähriger Kinder und einer Anpassung des Punktwertes zur 
Anzahl der Kinder zu. Der Gemeinderat legte den Preis auf 330 €/m² 
für die gemeindlichen Einfamilien- und Doppelhausbauplätze fest. 

5. Erhöhung der Hebesätze für die Grundsteuern A und B                         
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vor Einstieg in die Tagesord-
nung abgesetzt.

6. Überplanung der Ortsmitte - Vergabe der Planungsleistung
Nach einer Vorstellung der angedachten Maßnahmen in der Orts-
mitte fasste der Gemeinderat Beschluss, die Leistungsphasen 3 
bis 8 der Planungsleistungen an die wirtschaftlichste Bieterin zu 
vergeben.

7. Vergabe der Arbeiten zur Herstellung einer Flutmulde am 
Eggenbach                           

Zur weiteren Verbesserung des Hochwasserschutzes in Amtzell 
ist im Bereich Hössel am Eggenbach eine Flutmulde geplant. Die 
Umsetzung wurde beschränkt ausgeschrieben. Diese Maßnahme 
soll bei Hochwasser und Starkregen für eine Pufferung des Was-
sers Richtung Ortsmitte/Theresienstraße sorgen. Der Gemeinderat 
fasste Beschluss über die Vergabe der Arbeiten und beauftragte 
die Verwaltung, im Vorfeld die Förderfähigkeit zu prüfen.

8. Bestellung einer Ratschreiberin und stellvertretenden Rat-
schreiberin                          

Jede Gemeinde kann einen oder mehrere Ratsschreiber bestel-
len, die befugt sind, Unterschriften und Abschriften öffentlich zu 
beglaubigen. Dies ist zum Beispiel für örtliche Vereine bei Ange-
legenheiten mit dem Registergericht ein Vorteil, aber auch Pri-
vatpersonen können die Leistung des Ratsschreibers in Anspruch 
nehmen. Der Gemeinderat bestellte Bürgermeisterin Manuela 
Oswald zur Ratsschreiberin und Kämmerin Monika Gauß zur stell-
vertretenden Ratsschreiberin.

9. Baugesuche                 
Über folgende Bauvoranfrage wurde informiert:
• Bauvoranfrage – Neubau Milchviehstall, Jungviehstall, Kälber-

stall, Maschinenhalle, 2 Gruben, Fahrsilo, Dunglege und Umbau 
best. Milchviehstall zum Rinderstall, Brunnenhaus, Flst. Nr. 800

Die Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen über 
folgendes Baugesuch wurde vertagt:
• Abbruch und Wiederaufbau best. Nebengebäude, Dietrichs 1, 

Flst. Nr. 511/1

Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einverneh-
men hergestellt:
Neubau Carport, Winkelmühle 36, Flst. Nr. 515/3

10. Verschiedenes                        
Stellvertretender Bauamtsleiter Raphael Le Cossec gab einen 
kurzen Sachstandsbericht zum Breitbandausbau und Weiße Fle-
cken-Programm und kündigte eine Informationsveranstaltung für 
Ende des Jahres/Anfang nächsten Jahres an.
Auf Nachfrage zur Pachthöhe der Grundstücke für Kleinhäuser 
im Neubaugebiet Haberacker erklärt Bürgermeisterin Manuela 
Oswald, dass diese noch nicht festgelegt sind.
Aus dem Gemeinderat wurde das Biosphärengebiet thematisiert 
und der Wunsch einzelner Mitglieder nach einem Beschluss gegen 
ein Biosphärengebiet auf der Gemarkung Amtzell zur Beendi-
gung des Themas vorgebracht. Bürgermeisterin Manuela Oswald 
antwortete, dass die vorgesehene Gebietskulisse Amtzell aus-
schließe und sie einen Prüfauftrag zu einer Beschlussfassung hie-
rüber mitnehme.  

Auf die Fragen nach dem Abschluss der Reparatur des Zaunes am 
Weiher in Goppertshäusern und den noch vorhandene Maschen-
drahtzaun erklärte Bauamtsleiter Günter Halder, dass man vor der 
Schließung der Lücke noch die Setzung der Straße abwarte und 
der Maschendrahtzaun privat errichtet worden sei.
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Aus dem Gemeinderat wurde die Baumreihe am Gehweg am Ort-
seingang (von Ravensburg herkommend) angesprochen und gebe-
ten, für eine Verbesserung zu sorgen. Bauamtsleiter Günter Halder 
erklärte, dass nach Meinung der Fachleute der Grünstreifen zu sch-
mal sei und aktuell nicht alle Bäume kaputt seien.

Zeitumstellung auf Winterzeit
In der Nacht von Samstag, dem 25., auf Sonn-
tag, den 26. Oktober ist es wieder soweit: Die 
alljährliche Zeitumstellung steht bevor. 

Wie jedes Jahr wird am letzten Sonntag im 
Oktober die Uhrzeit von 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr 
um eine Stunde zurückgestellt. Damit endet 
die Sommerzeit und die Winterzeit beginnt.

Aus dem Vortrag Sanieren im Bestand
Beim Vortrag informierte Herr Maucher von der Energieagentur 
über Themen zum „Sanieren im Bestand“.
 
Themen wie Klimaneutralität, CO₂-Bepreisung, Förderprogramme 
(BEG) und moderne Wärmepumpen stießen besonders auf Interesse.
Auch Fragen zur Nahwärmeversorgung und zur Photovoltaik-Pflicht 
sorgten für spannende Diskussionen.

Von der Energieberatung Oberschwaben wird für Amtzeller Bür-
gerinnen und Bürger eine kostenlose Energieberatung am 3. und 
4. November 2025, jeweils von 13.00 bis 16.30 Uhr im Rathaus 
Amtzell angeboten. Anmeldung bitte per Mail an info@amtzell.de
 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Maucher und die Energieagen-
tur Oberschwaben für die fachkundige und anschauliche Gestal-
tung des Abends!
 
Weitere Infos finden Sie unter www.energieagentur-oberschwaben.de.

Einladung zum Austausch für Menschen  
mit Mobilitätseinschränkungen
Zweites Treffen 2025

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte Sie herzlich zum zweiten Austausch für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität einladen. Diese Gesprächsrunde bietet, 
wie schon beim vorherigen Treffen, die Möglichkeit, in einem offe-
nen Rahmen Erfahrungen zu teilen und gemeinsam über Verbes-

serungen in unserer Gemeinde zu sprechen.

Im Mittelpunkt stehen Ihre Perspektiven, Anregungen und Wünsche:
Wie können wir Barrieren weiter abbauen?
Was braucht es, damit Teilhabe und Zugänglichkeit in Amtzell für 
alle noch besser werden?

Ihre Rückmeldungen sind dabei eine wertvolle Unterstützung, um 
unsere Gemeinde weiterhin lebenswert und inklusiv zu gestalten.

Wann: Mittwoch, 5. November 2025, 17.00 Uhr
Wo: Kränzle-Treff, EG, Kränzleplatz 3 (barrierefreier Zugang)

Für Ihre Anliegen steht Ihnen auch unabhängig von den Treffen 
unser Ansprechpartner für die Belange von Menschen mit Behin-
derung, Herr Raphael Le Cossec (Telefon 07520 950-24, E-Mail 
raphael.le.cossec@amtzell.de), gerne zur Verfügung.

Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen!

Ihre

Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Schon vorgesorgt?!  
Vorsorge- und Notfall-Mappe
Mit der Vorsorge- und Notfallmappe der Gemeinde Amtzell 
haben Sie alle wichtigen Formulare und Informationen in einer 
Mappe. Diese soll Ihnen ein wertvoller Begleiter für unvorher-
sehbare Lebenssituationen sein. 

Die Mappe ist  gegen eine Gebühr in Höhe von 5,- Euro im 
Gemeindebüro in der Haslacher Str. 3/1 erhältlich.
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Umtausch EU-Kartenführerschein
Wir möchten Sie heute auf den Pflichtumtausch der bisherigen 
Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein erinnern.
 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19. Januar 2033
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für
den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt:
 
1. Wer noch einen alten Führerschein besitzt, muss diesen nach 
seinem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen.
Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers:  Umtausch bis:
Vor 1953 19. Januar 2033
 
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen.
Ausstellungsjahr Umtausch bis:
1999 - 2001 19. Januar 2026
2002 - 2004 19. Januar 2027
2005 - 2007 19. Januar 2028
2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 - 18. Januar 2013 19. Januar 2033
 
Bürger der Gemeinde Amtzell können den Antrag im Gemeinde-
büro, Haslacher Str. 3/1 stellen.
Hierzu sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den 
bisherigen
Führerschein mitbringen.
 
Ihr Gemeindebüro

Erinnerung zur Anmelde- und Zahlungspflicht 
der Hundesteuer
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, 
hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung,  
der Gemeinde unter Angabe der Hunderasse anzuzeigen.

Vielen Dank!
Ihre Gemeindekasse Amtzell

Energietipp: Heizthermostat richtig einstellen
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie sparen 
und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede Stufe steht für 
eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 entspricht etwa 20 °C – ideal 
fürs Wohnzimmer. Schlafzimmer? Hier reichen 16-18 °C, also Stufe 
2-2,5. Wichtig: Drehen Sie die Heizung nicht voll auf, um schnel-
ler zu heizen. Das bringt nichts, da die Temperatur immer gleich 
langsam steigt – dafür verbrauchen Sie unnötig viel Energie. Nut-
zen Sie bei längerer Abwesenheit die Absenkfunktion (z. B. Stufe 1). 
So vermeiden Sie Wärmeverlust, ohne auszukühlen. Mit der richti-
gen Einstellung sparen Sie Heizkosten und schonen die Umwelt!
 
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kosten-
lose Tipps zum Energiesparen an. Terminvereinbarung unter 0751 
764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). Einfach nach-
fragen und doppelt sparen – für den Geldbeutel und die Umwelt!

Wir gratulieren herzlich
Frau Irmgard Sorg, Eisenbachweg 2, 
am 25. Oktober zum 80. Geburtstag 

• Vollsperrung Wilhelm-Koch-Weg 7 im Zeitraum vom 25. Sep-
tember bis 31. Oktober 2025 (eine Woche im Zeitraum)

•  Park- und Halteverbot aufgrund von verstärktem LKW-Verkehr 
durch die Erschließung des Baugebiets Haberacker, Bergstr. 2 
bis Ortsende (innerorts), im Zeitraum vom 29. September bis 
19. Dezember 2025

•  Vollsperrung wegen des St. Martinsumzuges Hasenwinkel – 
Schulstraße – Jahnstraße – Pfärricher Straße – Schulstraße  am 
10. November 2025, 16.45 – 17.00 Uhr

•  Vollsperrung  wegen des St. Martinsumzug vom Waldkin-
dergartenplatz über den Feldweg, die Straße Singenberg bis 
zum Kiesparkplatz vor der Kindertagesstätte St. Gebhard am  
11. November 2025, 17.30 – 18.30 Uhr

•  Halbseitige Sperrung und Gesamtsperrung des Gehwegs Wald-
burger Straße 31 im Zeitraum vom 3. November bis 6. Dezem-
ber 2025

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom Landratsamt 
Ravensburg
Kontrollort: Korb – B 32
Kontrollzeit: Samstag, 4. Oktober 2025 
 von 6.45 Uhr bis 8.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 411
Höchstgeschwindigkeit: 100 km/h
Überschreitungen: 15 (5,6 %)

Kontrollort: Straße Singenberg
Kontrollzeit: Dienstag, 7. Oktober 2025 
 von 7.07 Uhr bis 8.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 49
Höchstgeschwindigkeit: 32 km/h
Überschreitungen: 0

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)
• Schirmmütze (Fundort unbekannt)
• Multifunktionsmesser (Weg zur Schule)
• kleiner goldener Ohrring Creole 2 cm Durchmesser
• Gartenwerkzeug (Maisfeld Fohlenweide)
• Fahrradbrille (Singenberg)
• Jacke (Spielplatz evangelische Kirche)
• Geldscheine (Geiselharz)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger
• Schlüssel mit Anhänger (Zuber)
• zwei kleine Schlüssel (Spiesberg)
•   zwei kleine Schlüssel (Netto Geiselharz)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)



Seite  7Freitag, 24. Oktober 2025

•  Mittwoch, 5. November 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am 
Backhäusle mit anschließendem Feierabendhock

• Mittwoch, 5. November 2025, 17.00 Uhr Austausch für Men-
schen mit Mobilitätseinschränkungen, Kränzle-Treff, EG, Kränz-
leplatz 3

• Sonntag, 16. November 2025, 9.00 Uhr Volkstrauertag in Amt-
zell mit anschließender Gedenkfeier

• Mittwoch, 19. November 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am 
Backhäusle

• Donnerstag, 20. November 2025, 12.15 Uhr offener Mittags-
tisch, KOMMO

• Montag, 24. November 2025, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung 
im Alten Schloss, Altmannshausensaal

• Samstag, 29. November 2025, 11.00 - 19.00 Uhr Amtzeller Weih-
nachtsmarkt, Schulhof Ländliches Schulzentrum

Sei dabei!
Nachdem der Amtzeller Adventsfensterweg in den letzten Jahren 
guten Anklang gefunden hat, möchten wir ihn auch in diesem Jahr 
wieder veranstalten.
 
Deshalb suchen wir wieder Amtzeller (Familien, Einzelpersonen, 
Gruppierungen, etc.), die Lust und Zeit haben, ein Fenster an ihrem 
Haus (auch Fenster von Gartenhäusern oder Garagen) zu gestalten.
 
Wir benötigen 24 Fenster, die von der Straße oder dem Gehweg 
gut sichtbar sind. Für die Gestaltung des Fensters gibt es keine 
Vorgaben.

Für den Adventsfensterweg gibt es dann einen Flyer, auf dem fest-
gehalten wird, an welchem Gebäude am jeweiligen Tag das Fens-
ter geöffnet und dann abends zwischen 17 Uhr und 21.30 Uhr 
beleuchtet wird.

An dem zu Anfang noch geschlossenen Fenster steht die Zahl des 
Öffnungstages. Die Fenster sollen vom 01. Dezember 2025 bis 06. 
Januar 2026 zu bewundern sein.
 
Wer Interesse hat mitzumachen oder noch Fragen hierzu hat, 
meldet sich bitte bis Sonntag, 16. November 2025 telefonisch 
bei Claudia Bahr, (07520 9566488).
 
Wir würden uns freuen, wenn wir es wieder schaffen könnten, einen 
großen Adventskalender für Amtzell zu gestalten!
 
JuLe-Team und Kindergottesdienst-Team
der kath. Kirchengemeinde Amtzell

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Ravensburg
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie chronisch kranke 
Menschen aller Altersgruppen, deren Angehörige, andere Bezugs-
personen und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Sie sind 
Beratungsstellen vor Ort zu allen Fragen rund um die Themen Pflege, 
medizinische Versorgung und Sozialleistungen. Bei Bedarf unterstüt-
zen wir Sie dabei, wenn Sie Leistungen beantragen möchten und hel-
fen Ihnen bei der Organisation von Angeboten und Hilfen. Wir beraten 
Sie kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung der Schweige-
pflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.

Ihr Ansprechpartner: Herr Stefan Löffler, 07522/996 3667, st.loeffler @
rv.de
Zuständig für die Gemeinden Achberg, Amtzell, Kißlegg, Vogt, 
Wangen und Wolfegg

Sprechzeiten in Amtzell: Immer am letzten Donnerstag im Monat.

Die nächste Sprechstunde in Amtzell findet am Donnerstag,  
30. Oktober 2025 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, im Rathaus Amt-
zell, EG, Zimmer 2 statt.

5. Weihnachtsgala mit Bettina und Patricia!!
Bald ist es soweit.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen.
Am Sonntag, den 30.11.2025 werden wir ab 14 Uhr unser Publi-
kum in der Festhalle von Amtzell in vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen.
Aber natürlich nicht alleine, denn wir haben auch dieses Mal wie-
der nette Kollegen eingeladen.
„Carla und Michael“ werden zu uns kommen. Die Beiden waren frü-
her bei der bekannten Volksmusikgruppe „Die Schäfer“. Michael war 
Frontsänger und Carla spielte Akkordeon. Da es die Schäfer ja leider 
nicht mehr gibt und die Beiden einfach sehr gerne Musik machen, 
haben sie sich entschieden, als Duo weiterhin aufzutreten. Einen 
ihrer ersten Auftritte werden sie hier bei uns in Amtzell haben.
Natürlich ist auch unser „Bodensee Quintett“ wieder mit dabei.
Mit ihrem einzigartigen Oberkrainerstil begeistern sie schon seit 
Jahren das Publikum und gehören einfach zu unserer Weihnachts-
gala mit dazu.
Und auch unsere Musikschule wird wieder mit uns gemeinsam 
auf der Bühne stehen.
Karten gibt es von Montag bis Mittwoch ab 8 Uhr bis 12 Uhr im 
Gemeindebüro Amtzell
und unter der Telefonnummer: 07520/95020 zu kaufen.
Wir freuen uns schon riesig auf diese wunderbare Veranstaltung 
mit Euch Allen, als grandioses Publikum.
Eure Bettina und Patric

HAUS DER PFLEGE ST. GEBHARD

Bildungspartnerschaft zwischen Stiftung Liebenau 
und Ländlichem Schulzentrum Amtzell erneuert
Die langjährige Zusammenarbeit zwischen dem Ländlichen Schul-
zentrum Amtzell und der Stiftung Liebenau erhält neuen Schwung: 
Mit klaren und verlässlichen Rahmenbedingungen wurde die Bil-
dungspartnerschaft nun offiziell erneuert und auf eine zukunfts-
orientierte Basis gestellt.

Erstmals fand das Treffen der Bildungspartner außerhalb des Schulzen-
trums statt – die Stiftung Liebenau lud zur feierlichen Unterzeichnung 
der Kooperationsvereinbarung in das Schloss Liebenau ein und setzte 
damit ein sichtbares Zeichen für die Bedeutung der Partnerschaft.

Ziele der Kooperationsvereinbarung
„Raus aus dem Klassenzimmer, rein in die Praxis“ – unter diesem 
Motto ermöglichen die Bildungspartner den Schülerinnen und 
Schülern Einblicke in die Arbeitswelt. Praktikumsplätze, gemein-
same Veranstaltungen und berufsorientierte Unterrichtseinhei-
ten helfen dabei, die Anforderungen und Chancen verschiedener 
Berufsfelder hautnah zu erleben.
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Vielfältige Ausbildungsangebote der Stiftung Liebenau
Als eines der größten Sozialunternehmen in Süddeutschland bietet die 
Stiftung Liebenau ein breites Spektrum an Ausbildungsberufen: Neben 
klassischen sozialen Berufsfeldern wie Heilerziehungspflege und Alten-
hilfe stehen auch Ausbildungsplätze in den Bereichen Dienstleistung, 
Handwerk, kaufmännische Berufe und IT zur Verfügung.

Präsenz auf Schulmessen
Im Rahmen der Bildungspartnerschaft sind die Unternehmen regel-
mäßig auf Schulmessen vertreten und auf der Schulwebsite mit 
ihren Ausbildungsangeboten präsent. Diese enge Verzahnung von 
Schule und Wirtschaft schafft eine Win-win-Situation für alle Betei-
ligten – Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Unternehmen 
profitieren gleichermaßen.

Neue Erfahrungen für das Leben sammeln
Nils Pasternak, zuständig für Personalgewinnung und -bindung, ist 
überzeugt: „Durch die neuen Erfahrungen, die die Schülerinnen und 
Schüler im Austausch mit unseren Einrichtungen sammeln, entwi-
ckeln sie nicht nur berufliche Perspektiven, sondern auch persönliche 
Kompetenzen wie Teamfähigkeit, Empathie und Verantwortungsbe-
wusstsein. Sie lernen, sich in neuen Situationen zurechtzufinden, mit 
unterschiedlichen Menschen zu kommunizieren und Herausforde-
rungen selbstbewusst zu meistern – Fähigkeiten, die weit über den 
Berufsalltag hinausreichen. Denn letztlich geht es nicht nur darum, 
einen Beruf zu erlernen, sondern darum, fürs Leben zu lernen.“

PM Stiftung Liebenau_Bildungspartnerschft Amtzell

Aus langjähriger Zusammenarbeit wird offizielle Bildungspartner-
schaft (v.l.n.r.) Nils Pasternak, Tobias Engenhorst, Thorben Alfers von 
der Stiftung Liebenau, Sara Schmucker, Rektorin und Suzan Kost-
adinovic, Berufsorientierungsbeauftragte vom Ländlichen Schul-
zentrum Amtzell.

OFFENES BACKEN AM BACKHÄUSLE

Einladung zum offenen Backen am Backhäusle   
Am Mittwoch, 5. November 2025, 15.00 bis 17.00 Uhr findet das 
nächste offene Backen mit anschließendem Feierabendhock am 
Amtzeller Backhäusle statt.

Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Teig am Backhäusle auszubacken.

Gerne können Sie Teiglinge in haushaltsüblichen Mengen (max. 

750 g) in Ihrer eigenen Form mitbringen.

Für weitere Informationen zur Nutzung des Backhäusles können 
Sie sich gerne im Rathaus an Klara Frei,  Tel. 07520 950-11 oder per 
Mail klara.frei@amtzell.de wenden.   

Das Cafe Herzraum hat an diesem Mittwoch wieder für Sie geöffnet 
und lädt dazu ein, die Wartezeit mit einer Tasse Kaffee zu verkürzen.
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Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Kleinwerkzeug, 

Geschirr Tel. 07520 6334
• Wasserbehälter, 800 Liter, auch als Getränkefass geeignet, 

Tel. 07520 2341
• Gut erhaltenes Ecksofa, Buche, Gesamtmaß 3,5 m, Tel. 07520 

6240
• Koffer dunkelblau, kaum benutzt, 55 x 40 x 25 cm mit speziel-

len Innenfächern für Dokumente, ohne Rollen, Tel. 07520 6817
• Kleintierstall aus Holz zur Verwendung im Freien geeignet, Tel. 

0151 41212979
• Esstisch Stahlgestell mit Glasplatte und Schublade, 140 x 80 cm, 

Tel. 0170 9004685 
• Kleines Ledersofa, braun, 148 cm breit, Tel. 07520 923723

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 24. Oktober 2025 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) 
statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Kleine Anouk Scherer ganz groß
5.-Klässlerin gewinnt Weltmeistertitel:
Vom 18.09.- 21.09.25 fanden die „World Martial Arts Games“ in 
Hull, England statt, einer internationalen Sportveranstaltung, die 
Kampfsportler und Kampfkünstler aus aller Welt zusammenbringt. 
1700 Kampfsportler meldeten sich zur World Championship an. 
Die Wettkämpfe wurden in verschiedenen Kategorien ausgetra-
gen. Die Veranstaltung kürte die Weltmeister im Amateur- und Eli-
te-Kampfsport. Anouk Scherer besucht hier in Amtzell die 5. Klasse 
und erlebte, als Teilnehmende, die ersten Schultage als Sportlerin 
fern der Heimat. Sie trat für Deutschland in den Kategorien Karate 
Kumite und Rumble an. Fokussiert, diszipliniert und sportlich fair 
konnte sie sich erfolgreich durchsetzen und gewann im Kumite 
Karate eine Gold- und im Rumble eine Silbermedaille. Der Cham-
pionship Belt, den Anouk als Auszeichnung für ihren Sieg über-
reicht bekam, ist fast größer als sie selbst. Wir sind stolz auf unsere 
Schülerin und gratulieren ihr herzlich zum Erfolg.

Gipfelerlebnis mit Seeblick
Auch dieses Schuljahr haben wir Amtzeller*innen bewiesen, dass 
wir hoch hinaus können: Die Gipfel oberhalb des Paznauntals im 

Verwall wurden aufs Neue von unserer Amtzeller Truppe „unsi-
cher“ gemacht.

Hoch oben in den Bergen wird 
alles kleiner: Sorgen, Ängste 
und der Lärm des Alltags. Es 
lohnt sich also und so erklomm 
die Klasse 6a mit einem bergs-
icheren Lehrerteam über 1500 
Höhenmeter Hügel und 
gezuckerte Gipfel. Mit qual-
menden Füßen und freiem 
Geist ging es bergauf, bergab 
über steiles Gelände und herr-
liche Wanderwege. Nach der 
ersten Etappe zur Friedrichs-
hafener Hütte wurden die tap-
feren Gipfelstürmer bei 
spätsommerlichen Tempera-
turen mit einem Sprung ins 
kalte Nass des Bergsees 
belohnt. Hoch oben wechselte 
das Wetter sehr schnell, sodass 
wir unsere zweite Etappe dem 
winterlichen Einbruch anpas-
sen mussten und nicht, wie 

geplant übers Muttenjoch zur Neuen Heilbronner Hütte aufstei-
gen konnten. Schneeschauer und eisige Temperaturen kreuzten 
unsere Pläne. So ging es wieder ab ins Tal und übers Zeinisjoch 
hinauf auf den Berg zur zweiten Hütte. Erschöpft und glücklich 
erreichten wir schließlich die Neue Heilbronner Hütte, in der es, 
nach einer wärmenden Suppe, die wohlverdiente gesellige Hüt-
tengaudi gab. Hier wurde die dringend benötigte Energie für den 
Abstieg am nächsten Morgen getankt. Berge bezwungen, See 
erobert, Muskelkater verdient – bis zum nächsten Gipfel!

Dominik Schad bringt Rhythmus in den Schulalltag
Die Body Perkussion ist eines der ältesten Instrumente überhaupt. 
Hier werden mit dem eigenen Körper, die unterschiedlichsten 
Klänge und Rhythmen mit Füßen, Händen und Fingern durch 
stampfen, patschen, schnipsen oder klatschen hörbar gemacht. 
Der Körper ist das Rhythmusinstrument. Dominik Schad beherrscht 
den Rhythmus mit dem Körper, wie kein anderer. Wir konnten den 
Musiker und Perkussionisten, international bekannt und regional 
verwurzelt, erneut für zwei Vormittage an die Schule holen, um die 
Klassen 2 bis 8 mit Body Perkussion und Rhythmik zu mobilisieren. 
Nach den ersten Übungen in der Gruppe zeigte sich, dass Konzen-
tration und innere Ruhe maßgeblich für den Erfolg des Gruppener-
lebnisses vonnöten sind. Nach kürzester Zeit gelangen bald kleine 
Arrangements aus Tönen, Pausen und Tempo. Automatisch wur-
den dabei Rhythmusgefühl, Koordination sowie das „Grooven“ in 
der Gruppe mitgeschult.
Der Besuch des Musikers inspirierte nicht nur Schülerinnen und 
Schüler, sondern beeindruckte ebenso die begleitenden Fachlehr-
kräfte. Die Kosten konnten durch Unterstützung des Fördervereins 
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der Schule und einer geringen Kostenpauschale der Schüler*in-
nen gedeckt werden.

Abschlussfahrt nach Berlin: Eine spannende Reise
Vom 22. September 2025 bis zum 26. September 2025 erlebten 
die Abschlussjahrgänge eine intensive und abwechslungsreiche 
Studienfahrt in die deutsche Hauptstadt Berlin. Die Reise bot eine 
Mischung aus historischer Aufarbeitung, spannenden politischen 
Einblicken und dem pulsierenden Großstadtleben.
Die gesamte Gruppe reiste umweltfreundlich und komfortabel mit 
dem Zug an und ab. Schon während der Fahrt stimmten wir uns 
auf die kommenden Tage ein und genossen die gemeinsame Zeit, 
bevor das offizielle Programm begann.
Um einen ersten Überblick über die riesige Metropole zu bekom-
men, starteten wir mit einer umfassenden Stadtrundfahrt im Bus. 
Die Tour führte uns vorbei an Brandenburger Tor, Siegessäule, East 
Side Gallery und vielen weiteren Sehenswürdigkeiten.
Ein besonderes Highlight war der Besuch im Deutschen Bundes-
tag. Nach einem Rollenspiel im Deutschen Dom, wo wir selbst in 
die Rollen von Abgeordneten schlüpften, hatten wir die Ehre den 
Abgeordneten Axel Müller zu treffen. Im persönlichen Gespräch 
konnten wir offene Fragen zur aktuellen Politik stellen und wert-
volle Einblicke in den Alltag eines Bundestagsabgeordneten gewin-
nen. Es war eine spannende Lektion in angewandter Demokratie.
Der Besuch der Gedenkstätte Berlin-Hohenschönhausen war ein 
bewegender und tiefgründiger Programmpunkt. In den Räumen 
des ehemaligen zentralen Untersuchungsgefängnisses der Staats-
sicherheit (Stasi) der DDR wurden wir durch die Anlage geführt. 
Weitere historische Einblicke erhielten wir durch den Besuch im 
Berliner Bunkermuseum, wo die Zeit des Nationalsozialismus auf-
gearbeitet wird.
Für etwas Auflockerung sorgte der Besuch bei Madame Tussauds. 
Zwischen Wachsfiguren von historischen Persönlichkeiten und Hol-
lywoodstars kam es zu einer unerwarteten und lustigen Begeg-
nung: Wir trafen den bekannten Moderator Kai Pflaume persönlich! 
Ein spontanes Gruppenfoto rundete dieses überraschende Zusam-
mentreffen ab.
Am Nachmittag tauschten wir Schulbücher gegen Spraydosen. 
Beim Graffiti Spray Workshop konnten alle Teilnehmer ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen und unter professioneller Anleitung eigene 
Kunstwerke gestalten. Eine großartige Möglichkeit, die Stadt von 
einer anderen, künstlerischen Seite kennenzulernen.
Später bot das Einkaufszentrum Alexa am Alexanderplatz Gelegen-
heit für ausgiebiges Shopping und das Auffüllen der Snack-Vorräte.
Das Berliner Nachtleben durfte nicht fehlen! Der Besuch in der 
berühmten Matrix Disco bot eine perfekte Möglichkeit. Wir feier-
ten gemeinsam und genoss die ausgelassene Stimmung in einem 
der bekanntesten Clubs der Stadt. Beim gemeinsamen Bowling 
konnten wir unsere sportlichen Fähigkeiten unter Beweis stellen 
und eine gute Zeit haben.
Wir möchten dem Schulförderverein für die finanzielle Unterstüt-
zung u
nserer Studienfahrt danken!

Kostenlose Digital-Beratung & Technikhilfe Laptop, PC, Tablet, 
Handy – Support vor Ort Systemüberprüfung | Datenrettung & Über-
tragung | Reparaturen Ehrenamtlich & kostenlos – Spenden für 
Amtzeller Sozialprojekte willkommen! Ländliches Schulzentrum 
Amtzell (LSZ), Raum H30 16.00 – 19.00 Uhr

Am Dienstag, 28. Oktober findet wieder von 16.00 Uhr bis  
19.00 Uhr unsere Digital-Beratung und Supportunterstützung 
am Ländlichen Schulzentrum, Raum HE30 statt. 
Nachstehende Problemfelder werden angeboten: 
• 	  Welche Möglichkeiten gibt es einem lahmen Rechner mehr 

Leistung einzuhauchen und macht das Sinn?
• 	  Lohnt sich eine Reparatur meines Rechners?
• 	  Der Support von Windows 10 endet im Herbst 2025, spätes-

tens dann muss auf Windows 11 gewechselt werden. Lässt das 
mein Rechner zu und wie lässt sich dies feststellen?

• 	  Welche Möglichkeiten gibt es, wenn ein Umstieg auf Windows 
11 nicht möglich ist?

• 	  Einfache Datensicherung auf externe Medien (USB-Festplatte 
bzw. USB-Stick)

• 	  Einrichten lokaler E-Mail-Konten
• 	  Wie und woran lassen sich SPAM-/ Trojaner-Mails erkennen?
• 	  Worauf bei Online-Suchen geachtet werden muss?
• 	  Daten Übertragung von Handy alt auf Handy neu.
• 	  Handy Datensicherung einfach umsetzen.
• 	  Andere Digital-Themen werden auf Wunsch ebenfalls behandelt?
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Zusammen mit den Teilnehmenden werden die entsprechenden 
Maßnahmen schrittweise am Monitor vorgeführt, sodass alle diese 
an ihrem eigenen Rechner nachvollziehen können. Dafür wird ein 
Netzwerk eingerichtet und bereitgestellt, über das jeder ins Inter-
net gelangen kann, um fehlende Updates und Apps herunterzula-
den. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer sollte einen eigenen 
Laptop oder Rechner sowie ein externes Speichermedium für die 
geplante Datensicherung mitbringen.
Für weitere Fragen können Sie sich gerne an Arno Leisen wenden. 
Sie erreichen ihn per e-Mail arno.leisen@t-online.de oder telefo-
nisch unter 07520 6575

Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Ihr Fachwissen und Können 
ehrenamtlich einbringen wollen, sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 25. + 26. Okt. 
30. Sonntag im Jahreskreis 

Missio-Kollekte  

27. – 31. Okt. 
Werktage 

01. + 02. Nov. 
Allerheiligen/Allerseelen 
Kollekte Priesterausbildung in 

Osteuropa  
 

Amtzell 

Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
mit Quintett 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr ökm. Friedensgebet 
ev. Friedenskirche 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag, Allerheiligen 
14:00 Uhr Andacht 
mit Gräberbesuch 
Sonntag, Allerseelen 
09:55 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

 
Pfärrich 

  Samstag, Allerheiligen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräberbesuch 

 

Haslach 

Fr. 24.10. 18:00 Uhr Wort-Gottes-
Feier Beginn ew. Anbetung 
Samstag, 
19:00 Uhr Einsetzung 
 ewige Anbetung 
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranz f. d. Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, Allerheiligen 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
14:00 Uhr Andacht 
 mit Gräberbesuch 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  

 
Primisweiler 

Sonntag, 
14:00 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, Allerseelen 
09:00 Uhr Messfeier 
anschl. Gräberbesuch 

Schwarzenbach 

Samstag, Pfarrsaal DGH 
18:00 Uhr Messfeier 

 Samstag, Allerheiligen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Gräberbesuch 

Roggenzell 

  Sonntag, Allerseelen 
09:00 Uhr Messfeier 
anschl. Gräberbesuch 

 

Achberg 

Sonntag, SW  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Krankensalbung 

Donnerstag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden 

Samstag, Allerheiligen EW 
10:00 Uhr Rosenkranz f. d. Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
anschl. Gräberbesuch  
Sonntag, Allerseelen SW 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräberbesuch 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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Taufe in Primisweiler Sonntag, 26.10. Taufe von Henrik Straub

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Amtzell: Sonntag 26.10. Gebetsgedenken für Johanna Dentler mit 
Familien, Zef Dushi, Djon und Vitore Dodaj und ein stilles Gedenken
Primisweiler: Mittwoch, 29.10. Jahrtag für Hans Knöpfler
Schwarzenbach: Samstag, 25.10. Gebetsgedenken für Fam. Otto 
Mennel und Fidel Leib

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Ökumenisches Friedensgebet
Angesichts der politischen Lage sind wieder alle, denen der Welt-
frieden am Herzen liegt, zum Friedensgebet eingeladen. Wir beten 
für die vom Krieg betroffenen Menschen, aber auch für uns und für 
die Menschen, die mit Sorge auf die Zukunft schauen.
Wir treffen uns am 29. Oktober 2025 um 18:00 Uhr (Uhrzeitände-
rung) in der evangelischen Friedenskirche in Amtzell.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Krippenspiel in Amtzell
Die Planungen für die Krippenfeier am 24.12. um 16 Uhr in Amt-
zell haben begonnen. Für interessierte Kinder die als Hirte oder 
Engel oder auch als andere Rollen mitmachen wollen, gibt es wei-
tere Informationen im November. Folgende Probetermine sind ver-
bindlich und können schon mal vorgemerkt werden: 20.12.2025 
9.30 - ca. 10.45 Uhr und 23.12.2025 16.00 - ca. 17.45 Uhr. Teilneh-
men können Kinder ab 4 Jahren. Wir freuen uns auf euch.

Einladung zur Wort-Gottes-Feier zu Allerheiligen in Pfärrich
Am Samstag, den 1. November, feiern wir um 10:30 Uhr Allerhei-
ligen mit einer besonderen Wort-Gottes-Feier auf dem Friedhof 
der Wallfahrtskirche Pfärrich. In dieser Feier gedenken wir gemein-
sam auch unserer Verstorbenen und schließen das Allerseelen-
fest mit ein.
Die musikalische Gestaltung übernehmen feierlich die Bläser. Da 
die Feier im Freien stattfindet, bitten wir alle auf wettergerechte, 
warme Kleidung zu achten und gegebenenfalls Regenschirme 
mitzubringen.
Treffpunkt ist vor der Kirche. Wir laden herzlich dazu ein, gemein-
sam diesen besonderen Tag zu begehen und in Gebet und Gemein-
schaft zusammenzukommen.

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott.“ Micha 6,8 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
 
Donnerstag, 23.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz

17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 24.10.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 26.10.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Rauch)
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst mit Abendmahl und Tau-

fen. Musikalisch gestaltet vom Kirchenchor der kath. 
Gemeinde (Verdeil)

18.00 Uhr Wittwaiskirche – Taizé-Nacht der Lichter
 Im Anschluss herzliche Einladung zum Zusammen-

sein bei Tee und Gebäck!
Dienstag, 28.10. 
 09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 29.10.
19.00 Uhr Friedenskirche
 Ökumenisches Gebet für den Frieden
Donnerstag, 30.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.50 Uhr Bahnhof Wangen – Abfahrt zum
 KonfiCamp in Bad Schussenried
 (bis Sonntag, 02.11.25)
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Sonntag, 02.11.
10.00 Uhr Stadtkirche – Musikalischer Gottesdienst
 zum Reformationstag
 „500 Jahre evangelischer Gottesdienst in deutscher Spra-

che“ (Dr.Jooß)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Bekanntmachung über die Auflegung der Wählerliste
Die Wählerliste zur Wahl des Kirchengemeinderats und der Lan-
dessynode ist von Montag, 20. Oktober bis Freitag, 24. Oktober 
2025 von 9 bis 11 Uhr zur Einsicht beim Gemeindebüro in Wan-
gen aufgelegt. Schriftliche oder mündliche Einsprachen gegen die 
Wählerliste können vom 20. bis bis 24. Oktober 2025 um 18 Uhr 
beim Vorsitzenden des Kirchengemeinderats, Pfarrerin Dr. Elisa-
beth Jooß, eingelegt werden.
 
Vorstellung der Kandidierenden für die Synodalwahl
Die Kandidierenden für die Synodalwahl stellen sich an vier Aben-
den in den folgenden vier Mittelzentren der beiden Kirchenbe-
zirke Ravensburg und Biberach vor. Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 19 Uhr.
•  Mittwoch, 5. November 2025 - Ravensburg, Matthäus Gemein-

dehaus, Weinbergstraße 12
•  Donnerstag, 6.November 2025 - Laupheim, Ev. Gemeinde-

haus, Schillerstraße 9
•  Montag, 17. November 2025 - Biberach, Martin-Luther-Gemein-

dehaus, Waldseer Straße 20
•  Dienstag, 18. November 2025 - Friedrichshafen, Ev. Gemein-

dehaus, Scheffelstraße 15
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Reha-Sport beim SV Amtzell
Wann ist Rehasport sinnvoll?
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körpberlichen 
Beschwerden leiden. Dies können beispielsweise Rückenschmerzen, 
Schulterschmerzen, Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder Gelenk-
schmerzen sein. Ziel ist es die Ausdauer und Kraft zu stärken, so wie 
auch Koordination und Flexibilität zu verbessern. Stress wird redu-
ziert und der innere Ausgleich gestärkt. Aber auch der gemeinsame 
Spass an der Bewegung und die Motivation in der Gruppe kommen 
nicht zu kurz. Speziell für Frauen nach Krebs haben wir eine Sport-
gruppe auf der der Fokus speziell darauf liegt noch bestehende 
Nebenwirkungen vorangegangener/laufender Therapien zu verbes-
sern. Je nach Wetter findet der Sport auch im Freien statt.
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt.
Unsere Kurszeiten:
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00; Orthopädie
Mittwoch: 17.00 Uhr Menschen mit Handycap
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; Orthopädie
Mittwoch: 19.00 Uhr Sport nach Krebs für Frauen
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr Orthopädie
Infos auch bei:
H. Wanner 0157-328230084 (Orthopädie, Sport nach Krebs, Sport 
für Menschen mit Handycap)
K. Müller-Orlich 0176-76987914 (Orthopädie)
jennyfer_lutz@gmx.de (Sport nach Krebs)

Abteilung Damen

Spielbericht: SV Amtzell Damen feiern den 5. Sieg in Folge – 
ein Triumph, den sie selbst kaum fassen können! 
 Was für ein Lauf! Die Damen des SV Amtzell schreiben weiter 
Geschichte und holen sich mit einem 9:0 Erfolg den fünften Sieg 
in Serie. Sie verteidigen den 1. Tabellenplatz.

Ein Spiel, das nicht nur durch starke Einzelaktionen glänzte, son-
dern auch durch Teamgeist und unermüdlichen Einsatz.
Sie beweisen eindrucksvoll, wie stark sie als Einheit funktionieren. 
Ein klares Zeichen: Hier spielt nicht nur eine Torjägerin, sondern 
ein Team, das sich blind versteht.

Blitzstart! Alisia Neff eröffnet die Partie mit einem frühen Treffer 
zum 1:0. In der 30. Minute: Neff legt nach – 2:0!
Die Abwehr der Gegner hat ihr nichts entgegenzusetzen, das Team 
harmoniert und alle geben Gas.
Dann in der 51. Minute: Hattrick perfekt! Alisia Neff trifft zum drit-
ten Mal.
54. Minute: Doppelschlag! Erst erhöht Franziska Wanner auf 4:0, 
Sekunden später trifft Lara Neff zum 5:0. Alisia Neff ist nicht zu stop-
pen – ihr vierter Treffer bringt das 6:0. Und weiter geht’s – Neff mit 
Tor Nummer fünf, 7:0! Dann in der 63. Minute; unglaublich! Alisia 
Neff erzielt ihr sechstes Tor des Tages – 8:0. In der Schlussminute 
setzt Joemy Heller den Schlusspunkt zum 9:0.
Torvorlagen durch Carla Wanner, Lisa Steiger, Sarah Bitterwolf, 
Laura Steiger, Franziska Wanner und Lara Neff.

Fazit: Fünf Spiele, fünf Siege – die Erfolgsserie der SV Amtzell 
Damen geht weiter. Mit Spielfreude, Teamgeist und taktischer 
Cleverness erobern sie nicht nur die Tabelle, sondern auch die Her-
zen ihrer Fans. Und das Beste: Sie selbst können es kaum fassen!

Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung bei unserem nächs-
ten Spiel.

Vorschau:
26.10.2025
SV Haisterkirch gegen SV Amtzell
Anpfiff 10:30 Uhr
In Haisterkirch

Souveräner Heimsieg - SGM gewinnt auch gegen Argental
SGM Amtzell- Haslach II - SG Argental II  2:0 (1:0)
Die SGM Amtzell- Haslach II hat im Spiel gegen die SG Argental II 
einen überzeugenden 2:0 Heimsieg gefeiert. Die Partie im Amtzel-
ler Eggenbachstadion startete zunächst ausgeglichen, beide Teams 
tasteten sich ab, viele Ungenauigkeiten auf beiden Seiten präg-
ten die ersten Minuten. Auf beiden Seiten gab es kaum Torchan-
cen oder gefährliche Aktionen. Erst nach 20 gespielten Minuten 
wurde die SGM dann aktiver und versuchte das 1:0 zu erzielen. Die 
SG Argental II, vor diesem Spiel Tabellenzweiter, fand gegen eine 
nun wachere und zweikampfstärkere SGM kein Mittel und so häuf-nun wachere und zweikampfstärkere SGM kein Mittel und so häuf-nun wachere und zweikampfstärkere SGM kein Mittel und so häuf
ten sich im Spiel der Gäste immer mehr Fehler.
Diese Fehler konnte die Amtzeller Mannschaft aber lange nicht 
bestrafen, erst kurz vor der Pause fiel dann endlich die Führung 
für die SGM. Dennis Steidle und Patrick Marschall erzwangen mit 
hohem Pressing einen Argentaler Ballverlust und Kapitän Mar-
schall konnte ins leere Tor einschieben (42. Spielminute). Mit die-
sem knappen 1:0 ging es dann auch in die Kabinen.
In der zweiten Halbzeit bot sich den Zuschauern ein ähnliches Bild. 
Viele Fehlpässe, Ungenauigkeiten im Spielaufbau, Stellungsfehler 
und Fouls auf beiden Seiten ließen kaum Spielfluss aufkommen. 
Torchancen hatten, wenn überhaupt die Gastgeber, die wenigen 
Abschlüsse der SGM waren jedoch allesamt zu harmlos. Defen-
siv stand man solide und ließ kaum Aktionen der Gäste zu, SGM-
Keeper Eduard Jacoban musste lediglich einmal eingreifen. Erst 
die Schlussphase brachte nochmal Spannung, die SG aus Argental 
kam nun besser und schneller nach vorne und versuchte nochmal 
alles um den Ausgleich zu erzielen. Doch statt das 1:1 zu schießen, 
lief die SG prompt in einen Konter, den der eingewechselte Marian 
Müller mit dem 2:0 krönte (85. Spielminute). Mit dem 2:0 war das 
Spiel dann entschieden, kurz vor Schluss hatte die Heimelf sogar 
noch das 3:0 auf dem Fuß. Der Schuss von Moritz Baumann flog 
nur hauchzart am rechten Torwinkel vorbei.
Im Großen und Ganzen gewinnt die SGM dieses Spiel hochverdient, 
man hat insgesamt mehr vom Spiel gehabt, war in den Zweikämp-
fen wacher und vor dem Tor effizienter. Mit dem Heimsieg klettert 
die SGM Amtzell- Haslach auf den dritten Tabellenplatz und kommt 
bis auf einen Punkt an die zweitplatziere SG Argental II heran.
In der kommenden Woche steht für die SGM dann das nächste 
Auswärtsspiel an. Der Gegner in diesem Spiel wird die SGM Beu-
ren/ Rohrdorf II sein.

Drei Punkte bringen Team 1 erstmals auf Tabellenplatz 3
SV Amtzell I – SG Argental I      2:0 (0:0)
Es war erneut kein glorreicher Sieg aber ein wichtiger. Über die 
Spielweise lässt sich diskutieren, man hatte aber über weite Stre-
cken das Gefühl, dass die Mannen um Kapitän David Sturm sich 
das Leben unnötig schwer machten. Das Spiel lief im Wesentlichen 
über die gesamte Spielzeit so wie es begann: Zerfahren und viele 
unnötige Ballverluste im Spielaufbau. Die Angriffsreihe wurde zu 
wenig ins Spiel eingebunden. Dabei war deutlich zu erkennen, 
dass die „reife“ Argentaler Defensive in Sachen Schnelligkeit klar 
das Nachsehen gegen die jungen Amtzeller Sturmspitzen hatte. 
Da hätte man sich auf den Rängen statt der Einzelaktionen im Mit-
telfeld des Öfteren einen Angriff gewünscht, der durch einen lan-
gen Ball eingeleitet wird. Die Abwehrreihe stand erneut sehr gut. 
Wo andere Teams auf Erfahrung setzen, hat der SV Amtzell mit 
Jonas und Noah Keckeisen die wohl jüngste Innenverteidigung 
der Liga und die Jungs machen ihre Sache hervorragend. Nun 
aber zum Spielverlauf.
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Nachdem lange nichts Nennenswertes geschehen ist, ließen die 
Gäste nach 27 Min eine 100-prozentige Chance liegen, danach 
war der SV Amtzell am Drücker konnte aber bis zum Pausenpfiff 
keinen Nutzen daraus ziehen. Nach dem Seitenwechsel finden die 
Hausherren nach wie vor keine Ordnung, aber dennoch hätte man 
nach 10 min in Führung gehen müssen, doch Argental kann den 
Ball noch von der Linie kratzen. Das 1:0 war dann tatsächlich das 
Ergebnis eines Angriffs, der durch einen langen Ball eingeleitet 
wird. Ein Befreiungsschlag von Jonas Keckeisen findet Jonas Gaus, 
der auf der rechten Seite pfeilschnell in den Strafraum eindringt. Er 
legt den Ball in die Mitte zu Salvatore Bellusci und dieser schlenzt 
den Ball gekonnt links am Goalie vorbei zum 1:0 in die Maschen. 
In der Folge haderten die Gäste des Öfteren mit Entscheidungen 
des Unparteiischen und wurden wegen einer gelb-roten Karte für 
die letzte Viertelstunde zum Spiel in Unterzahl verdonnert. Amtzell 
drängte jetzt auf die Entscheidung und diese war in der 82. Min 
dann auch so gut wie gefallen. Jonas Gaus erzwingt an der Grund-
linie einen Freistoß, den Magnus Pfeiffer ausführt und den 6 Min 
zuvor eingewechselten Florian Krug findet, der per Kopf verwan-
delt. Dies war der Endstand und mit diesem Sieg findet sich der SV 
Amtzell erstmals in der Saison auf Tabellenplatz 3.
Am kommenden Sonntag ist man zu Gast bei der SGM Beuren/
Rohrdorf, die am vergangenen Sonntag beim Tabellenführer TSV 
Ratzenried gewann.

Vorschau:
Sonntag, 26.10.25,
13:00 Uhr: SGM Beuren/Rohrdorf II - SGM Amtzell/Haslach II
15:00 Uhr: SGM Beuren/Rohrdorf I - SV Amtzell I
Spielort: Rohrdorf

Ein Kantersieg, zwei Niederlagen – Fünfte Mannschaft siegt 
mühelos in Aulendorf, zweite geht unter
Zugegeben, die erste Mannschaft hat in Aulendorf zwei Spiele 
weniger gewonnen als die zweite am vergangenen Samstag an 
gleicher Arbeitsstätte in der neu renovierten Aulendorfer Halle. 
Zufrieden konnte man mit der Ausbeute trotzdem nicht ernst-
haft sein. Kevin Leuprecht gelang ein Sieg gegen Marius Müller, 
der noch vor einem Jahr nicht einmal zum Stammpersonal der 
ersten Mannschaft in Aulendorf gehörte und sich inzwischen in 
das vordere Paarkreuz gearbeitet hat (unumstritten TTR-Hunter 
in Aulendorf geworden vergangene Saison). Gegen den ins mitt-
lere Paarkreuz gerutschten Jannick Schmid setzte Chrisse Kost-
geld ein Ausrufezeichen. Das waren die beiden Lichtblicke im Duell 
gegen Aulendorf, in dem wir uns seit vielen Jahren schwer tun. In 
der Rückrunde am 11.04.26 um 14:30 Uhr  (schonmal vormerken) 
wollen wir den Bann brechen!
Inspirieren lassen könnte sich die zweite Mannschaft dabei wenige 
Stunden zuvor, als die fünfte gegen Aulendorf V kein einziges Spiel 
abgab und mit dem 9:0 in guter Lauerstellung auf die Plätze ganz 
vorne liegt.
Damen zufrieden mit der Leistung, Ergebnis in Meckenbeu-
ren mit 4:8 deutlicher als Spielverlauf
Zwischen Niederlage und Unentschieden liegt oft weniger als das 
Ergebnis vermuten lässt. Aber -hätte- Corinna ihr Spiel im Entschei-
dungssatz knapp gewonnen statt knapp verloren, dann stünden 
die Chancen auf ein Unentschieden sehr gut, weil man in den ver-
bleibenden Spielen gute Chancen auf Siege hatte. Am Ende konn-
ten Corinna, Marion, Sarah und Nathalie aber zufrieden mit der 
Leistung sein und den Schwung in die kommenden Spiele mit-
nehmen und dann auch schon im Doppel die Leistung abrufen, 
die bisher noch nicht ineinandergreifen.

Was ist zu erwarten von… den beiden Damenteams
Die zweite Mannschaft hatte bisher noch keinen Einsatz. Die Liga 
ist schwer einzuschätzen, da noch unklar ist ob die anderen Mann-
schaften antreten. Z.B. sind bei Kißlegg II gleich 17 Spielerinnen 

gemeldet. Insgesamt vier Teams spielen um den Titel. Für Amt-
zell spielen Anna Müller, Lena Meurer, Joana Fischer und Hannah 
Aumann. Saisonziel: Platzierung in der vorderen Hälfte.
Die erste Damen hatte bisher das eine Spiel gegen starke Bergerin-
nen, die noch ohne Niederlage dastehen. Letztes Jahr hat es nicht 
für den sicheren Nichtabstieg gereicht, was dieses Jahr sicher das 
Ziel sein wird. Es spielen Corinna Wigand, Marion Madlener, Sarah 
Zerlaut, Bianca Bädicker und Nathalie Schmidberger  als Stamm-
spielerinnen. Saisonziel: Nichtabstieg frühzeitig sichern.

Ergebnisse und kommende Spiele in der Übersicht:

Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Spiele

Sa., 18.10.25 14:00 E KL C SG Aulendorf V SV Amtzell V 0:9

Sa., 18.10.25 14:30 D LL SC Berg II SV Amtzell 8:4

Sa., 18.10.25 17:00v E LL SG Aulendorf SV Amtzell II 9:2

Fr., 24.10.25 19:00v J BK SG Aulendorf SV Amtzell

Sa., 25.10.25 11:00 M BL SG Aulendorf II SV Amtzell

Sa., 25.10.25 14:00 E BK TSG Leutkirch III SV Amtzell III

Sa., 25.10.25 14:30 D LL SV Amtzell TT Pfahlheim-
Westhausen (SG)

Sa., 25.10.25 14:30 E LL SV Amtzell II SC Lehr

Sa., 25.10.25 15:00v D BL SSV Kau SV Amtzell II

Sa., 25.10.25 18:00 E KL C SV Amtzell V TTF Kißlegg V

So., 26.10.25 10:00v D LL SV Rissegg SV Amtzell

Neues von den Rundenwettkämpfen
Die Mannschaft Luftgewehr Pfärrich 1 musste am Sonntag in der 
Früh zum ersten Wettkampftag in der Bezirksoberliga nach Ober-
dischingen. Um dort gegen die Mannschaften SV Berg 1 und SV 
Oberteuringen 2 anzutreten. Gegen den SV Berg 1 gewannen sie 
gleich mit einem 5:0 und Oberteuringen 2 rangen sie ein 4:1 nach 
Stechen ab. In der Tabelle der Bezirksoberliga Oberschwaben bele-
gen sie nach diesem Bilderbuchstart gleich den ersten Rang mit 
4:0 Mannschaftspunkten (MP) und 9:1 Einzelpunkten (EP) 3743 
Ringe Ø 1871,5 Ringe.
Wettkampf 1 SV Berg 1 : SV Pfärrich 1 0 : 2 MP
Eva Zettler 384 : 375 Ringe 1:0 EP
Mia Lena Kruck 365 : 358 Ringe 2:0 EP
Michael Wiedermann 377 : 356 Ringe 3.0 EP
Markus Wagner 361 : 360 Ringe 4:0 EP
Jessica Biegger 385 : 345 Ringe 5:0 EP

Wettkampf 2 SV Pfärrich1 : SV Oberteuringen2 2:0 MP
Eva Zettler 389 : 389 Ringe – Stechschuss 10 : 9 Ringe 1:0 EP
Mia Lena Kruck 368 : 371 Ringe 1:1 EP
Michael Wiedermann 370: 369 Ringe 2:1 EP
Markus Wagner 368 : 365 Ringe 3:1 EP
Jessica Biegger 376 : 349 Ringe 4:1 EP

In der Einzelwertung belegt Eva Zettler den 3. Rang mit 773 Ringen 
Ø 386,5 Ringe und Jessica Biegger ist auf Rang 6 mit 761 Ringe Ø 
380,5 Ringe. In der Tabelle sind 42 Teilnehmer gelistet.
Die Ergebnisse sind unter https://www.schuetzen-os.de/rwk-er-
gebnisse nach zu lesen.
Weiterhin GUT SCHUSS
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REIT- UND FAHRVEREIN
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

Vereinstag des Reit- und Fahrvereins Schomburg Amtzell und 
weitere Turniererfolge
Am vergangenen Sonntag fand auf dem Gelände des Reit- und 
Fahrvereins Schomburg-Amtzell in Mittelwies ein Vereinstag 
unter dem Motto „Heranführen junger Pferde und junger Rei-
ter und Reiterinnen an die Herausforderungen und Erlebnisse 
bei zukünftigen Turnierauftritten“ statt.
Bei für Reiter idealen Wetterbedingungen konnten sich Reiter und 
Reiterinnen mit ihren Pferden einer kompetenten Jury und einem 
sachverständigen Publikum in den Disziplinen Dressur von Dres-
surreiter E, A und Dressur L sowie Geschicklichkeit geführt und 
geritten stellen. Nach der Mittagspause im Freien bei Sonnenschein 
und herrlichem Alpenblick zeigten die Fahrer in den Katego-
rien Ein- und Zweispänner auf einem anspruchsvoll gesteck-
tem Parkour mit zum Teil rasanter Hindernisakrobatik ihr bereits 
erlerntes Können.
Weiter ging es mit dem Springen. Auch hier konnten sich die teil-
nehmenden Reiter und Reiterinnen unter Turnier affinen E und A 
Bedingungen einer kompetenten Jury stellen und ihre reiterliche 
Performance begutachten lassen.
Im abschließenden „Jump & Run“ trafen 9 Zweier-Teams in den 
Disziplinen mit und ohne Pferd aufeinander. Der Startreiter eröff-
nete mit einem Ritt über 6 Hindernisse per Pferd, der jeweilige 
Schluss-Läufer folgte auf einem getunten Fahrrad mit 14-Zoll 
Bereifung, welches zunächst durch eine Geschicklichkeits-Stre-
cke mit Pylonen gesteuert werden musste. Abschließend pilo-
tierte der Schlussläufer nach Besteigen seines „Hobby-Horse“ 
in beeindruckender Trab- und Galopp Manier auf zwei Beinen 
gleichfalls über die 6 Hindernisse dem Ziel entgegen.
Vielen Dank an die teilnehmenden Mitwirkenden und Gäste des 
Reit- und Fahrvereins Waldburg e.V., der Pferdefreunde Lupp-
manns e.V. und des Reit-und Fahrvereins Schomburg-Amtzell 
zum Gelingen des Vereinstages in Amtzell-Mittelwies. Vielen 
Dank gebührt auch dem Organisation-Teams vom Reit- und Fahr-
vereins Schomburg-Amtzell für die exzellente Herrichtung der Are-
na-Atmosphäre und der Gaumenfreuden.
Das Team aus Waldburg durfte aufgrund seiner eindrucksvoll 
gezeigten Performance das Sieger-Pokal-Fahrrad, bestückt mit 
5-Liter-Gerstensaft, mit nach Hause nehmen. In der Abschluss-
runde präsentierte der Vereinsvorsitzende das Sieger-Po-
kal-Fahrrad trittsicher über den Sandplatz in Mittelwies gefolgt 
von den teilnehmenden Teams auf ihren Pferden.
Des Weiteren konnten die Reiterinnen des Reit- und Fahrvereins 
Schomburg Amtzell erneut mit hervorragenden Leistungen auf 
verschiedenen Turnieren in den vergangenen Woche überzeugen.
Beim Reitturnier in Wangen zeigte Alina Hahn mit ihrer Stute 
Sissi eine gelungene Vorstellung in der Dressurprüfung der 
Klasse A und sicherte sich mit der Wertnote (WN) 7,1 den drit-
ten Platz.
Ein großer Erfolg gelang Sophie Rieger, die beim Turnier in Krum-
bach das L-Springen gewinnen konnte – ein beeindruckender 
Sieg, der ihre konstante Entwicklung und ihr Können im Parcours 
einmal mehr unterstreicht.
Im Westernsattel war der Verein gleichfalls erfolgreich vertre-
ten. Marlene Ege startete mit Asset Exchange beim C-Turnier in 
Salem und erreichte mehrfach vordere Platzierungen. In der Dis-
ziplin Western Pleasure LK 1/2 belegte sie den 5. Platz, ebenso 
in der Western Horsemanship LK 1/2. Im Trail LK 1/2 überzeugte 
sie mit einem hervorragenden 3. Platz, und in der Western Ranch 
Rail LK 2 rundete sie das erfolgreiche Wochenende mit einem wei-
teren 5. Platz ab.
 Der Reit- und Fahrverein Schomburg Amtzell freut sich über die 
großartigen Ergebnisse seiner Reiterinnen und gratuliert herz-
lich zu diesen Erfolgen! 

Alina Hahn mit Sissi und ihre Trainerin Sabine Mattiske (privat)

Marlene Ege mit Asset Exchange beim C-Turnier in Salem (Foto: Nadja 
Fellinger)

Sophie Rieger, Siegerfoto in Krumbach (privat)
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Feierabendhock mit Dinnete
In den Herbstferien (vom 27.10. bis 31.10.) machen das Café 
Herzraum und das Kleiderstüble Tragbar eine kurze Pause. Am 
Mittwoch, 5. November findet im Anschluss ans Café der Feier-
abendhock mit frisch gebackenen Dinnete statt. Und am Don-
nerstag, den 6. November öffnet vormittags von 9 bis 11 Uhr und 
nachmittags von 14 bis 16 Uhr auch die Kleiderstube Tragbar in 
der Kogenwiese wieder ihre Pforten. Wir freuen uns auf ein fröh-
liches Beisammensein.

OPEN House
Termine 2025
07.11.    05.12.

ab 20 Uhr
Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell

Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Der Ortsverband informiert: 
Online nach Physiotherapiepraxen suchen
Bei der Suche nach einer Praxis für Physiotherapie kann das 
Internet helfen. Hierauf weist die VdK-Patientenberatung in 
Stuttgart hin. Die Homepage des Spitzenverbands Bund der 
Krankenkassen (GKV-Spitzenverband) bietet für gesetzlich Versi-
cherte eine konkrete Suche nach Therapiepraxen mit speziellen 
Behandlungsschwerpunkten an.
Die Liste führt alle Praxen auf, die mit den gesetzlichen Kranken-
kassen abrechnen dürfen. Die Suche ist nach Heilmittelpraxen für 
Physiotherapie, für Podologie, für Ergo- oder auch für Ernährungs-
therapie sowie für Stimm-, Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie 
möglich. Außerdem können gesetzlich Versicherte nach beson-
deren Behandlungsmethoden suchen – zum Beispiel nach Kran-
kengymnastik, Bobath/Vojta oder „Propriozeptive Neuromuskuläre 
Fazilitation“ (PNF). Die Fazilitation“ (PNF). Die Fazilitation“ (PNF Heilmittelerbringer-Liste ist online erreichbar 
über: www.gkv-spitzenverband.de/service/heilmittelerbringer/
heilmittelerbringer.jsp

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbil-
dung zur Pflanzenschutz-Sachkunde in Präsenz
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet in 
einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stunden Fortbildung 
nachzuweisen. Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravens-
burg bietet hierzu eine 4-stündige Präsenz-Veranstaltung an.
Diese findet statt am Donnerstag, 13.11.2025 von 10:00 bis ca. 
15:30 Uhr Im Gasthof „Zur Post“ in 88364 Wolfegg.
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um den 
Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des Landwirtschaft-
samtes referieren zu folgenden Themen: Neuerungen der recht-
lichen Vorgaben, neue Ansätze der Einzelpflanzenbekämpfung 
mittels Sensortechnik, aktuelle Produkte und Wirkstoffe zur Amp-
ferbekämpfung sowie Grünlandverbesserung und bedarfsgerechte 
Düngung.
Die Kosten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmenden selbst. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Zur Erstellung der 
Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmeldung unter Angabe von 
Namen, Adresse und Geburtsdatum zwingend erforderlich. Anmel-
dungen werden bis Donnerstag, 06.11.2025 als E-Mail an la@rv.de 
oder per Telefon unter 0751/85-6010 angenommen.

Frauen, Freundschaft, Fahrstühle - Theaterei 
Isny spielt „40 aufwärts“ im Flammenhof in Vogt
Worum geht’s? In einem Einkaufszentrum treffen vier Frauen auf-Worum geht’s? In einem Einkaufszentrum treffen vier Frauen auf-Worum geht’s? In einem Einkaufszentrum treffen vier Frauen auf
einander - unfreiwillig. Sie stecken gemeinsam im Fahrstuhl fest. 
Und damit nimmt das vergnügliche Unglück seinen Lauf. Die vier 
Damen könnten unterschiedlicher nicht sein: Amanda ist eine 
lebenslustige Frohnatur. Cindy eine selbstbewusste Genießerin. 
Karoline eine ehrgeizige Journalistin und Johanna ein liebenswer-
tes Chaos auf zwei Beinen. Unfreiwillig auf engstem Raum einge-
schlossen, sind sie gezwungen, mehrere Stunden gemeinsam im 
Lift zu verbringen. Zwischen Nervenzusammenbrüchen, Lachan-
fällen, Selbstreflexionen und überraschenden Gemeinsamkeiten 
entwickeln sich unerwartete Gespräche.
„40 aufwärts” am Samstag, 8. November um 19 Uhr im Flam-
menhof.
Ein Abend zum Lachen, Mitsingen und Wiedererkennen – für 
Frauen und Männer JEDEN Alters.
Ticketsgibt’s bei Bitzi’s Genussrösterei, der Kreissparkasse 
Vogt oder der Ticket-Hotline: 07529/9748422. Die Karten kos-
ten 15 Euro

Kunst & Kultur rund um Karsee e. V. lädt ein!
Zum Abschluss des Ausstellungsreigen 2025 in der Treppenhaus-
galerie lädt der Verein KuK e.V. am 1. und 2. November zwischen 14 
und 18 Uhr zur Finissage der derzeitigen Ausstellung: „Am Anfang 
steht eine Idee“ mit P. Ariane Ehinger, Skulpturen aus Holz, sie sind 
von einer großen Eleganz, die matt glänzenden Oberflächen, die 
fein gerundeten Verläufe strahlen etwas Kostbares aus. Perfektion 
und Phantasie prägen die liebevollen und farbenfrohen Bleistift/
Bundstiftzeichnungen von Werner Kimmerle aus Isny. Letzte Gele-
genheit durch die Ausstellung zu wandeln. Zusätzlich ist Andreas 
Eltrich STEEL/4/ART (Vogt Stocken) mit einer großen buntgemixten 
Kleinskulpturenwelt vertreten. Abgesehen von wenigen Werken, 
bei denen sich der Künstler mit geometrischen Formen auseinan-
dergesetzt hat, zeichnen sich die meisten Skulpturen durch eine 
weiche Liniengebung aus. Es finden sich keltische, mystische und 
biblische Motive, mikroskopische Naturdarstellungen, sowie gesell-
schaftskritische Themen. Durch das experimentelle Spiel mit unter-
schiedlichen Materialien werden beim Betrachten immer wieder 
veränderte Wirkungen erreicht. Der Künstler ist anwesend. Der Ver-
ein besitzt neu eine große Installation „Allgäu Power Flower“ von 
Andreas Eltrich seit Ende März 2025 am Eingang des Skulpturen-
wegs. Bei Kaffee & Kuchen, Getränke und Musik sowie anregenden 
Gesprächen beenden wir das Kunstjahr 2025. Treppenhausgalerie 
Wangen/Karsee, Seestr. 13
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Regierungspräsidium bestätigt Gültigkeit der 
Wahl des Oberbürgermeisters der Stadt Wan-
gen im Allgäu
Mit Bescheid an die Stadt Wangen im Allgäu vom 15. Oktober 2025 
hat das Regierungspräsidium Tübingen die Gültigkeit der Oberbür-
germeisterwahl offiziell bestätigt.
Beim ersten Wahlgang am 28. September 2025 erhielt der Bewer-
ber Michael Lang 6.948 Stimmen und somit mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen. Die Gültigkeit der Wahl wurde vom Regierungs-
präsidium anhand der vorgelegten Unterlagen geprüft, wobei die 
Prüfung keinen Grund zur Beanstandung ergab. Herr Lang bleibt 
damit Oberbürgermeister der Stadt Wangen im Allgäu.
Hintergrundinformationen:
Das Regierungspräsidium Tübingen ist in seiner Funktion als 
Rechtsaufsichtsbehörde für die Kommunalaufsicht über insge-
samt 17 große Kreisstädte und Städte über 20.000 Einwohner, die 
acht Landkreise des Regierungsbezirks, den Stadtkreis Ulm, die 
Regionalverbände sowie die Verwaltungsgemeinschaften und 
Zweckverbände zuständig, an denen die vom Regierungspräsi-
dium beaufsichtigten Gebietskörperschaften beteiligt sind.
Die Kommunalaufsicht beinhaltet die Kontrolle der Gesetzmäßig-
keit von kommunalen Selbstverwaltungsangelegenheiten. Dane-
ben soll die Kommunalaufsicht die kommunalen Körperschaften 
bei der Erfüllung ihrer Aufgaben beraten und fördern. Zu den 
Schwerpunkten der Kommunalaufsicht gehört unter anderem die 
Überprüfung von Kommunalwahlen.

NÜTZLICHE HINWEISE
Gastfamilien gesucht –Teil einer wertvollen 
Unterstützung werden
Haben Sie ein freies Zimmer oder eine kleine Wohnung bei sich 
Zuhause? Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und sich 
vorstellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder einen Erwachse-
nen mit Behinderung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu beglei-
ten, dann sind Sie genau die richtige Person für diese Aufgabe.
Als Gastfamilie erhalten Sie dauerhafte Begleitung und Unter-
stützung durch unseren erfahrenen Fachdienst. Für Ihren Einsatz 
erhalten Sie ein angemessenes, monatliches, steuerfreies Entgelt.
Wir betreuen seit 30 Jahren in den Landkreisen RV, Bodensee und 
Sigmaringen Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit geistiger 
Behinderung in Gastfamilien. 14 geschulte Fachkräfte begleiten Kli-
entinnen und Klienten in rund 70 Familien. Gastfamilien schaffen 
nicht nur einen sicheren und geborgenen Lebensraum, sondern 
begleiten auch im Alltag, fördern Teilhabe und soziale Bindung. 
Sie tragen dazu bei, Barrieren abzubauen, Gemeinschaft zu stär-
ken und gegenseitiges Verständnis zu fördern.
Möchten auch Sie einem Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben in einer Gemeinschaft ermöglichen? Dann kontaktie-
ren Sie uns – wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH Begleitetes Wohnen in 
Familien (BWF) Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel: 0751 – 
977 1230 oder Hauptstr. 25, 88339 Bad Waldsee, Tel: 07524 – 4011 
133 E-Mail bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de

Elterntagung „Jungen in Not! – unsere Jungen 
passen nicht in das Bildungssystem“
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg lädt alle Eltern 
(Väter und Mütter), Großeltern, Pädagogen, Mitglieder und Interes-
sierten am Dienstag, 4. November 2025 um 19:30 Uhr zu einem Vor-
trag in das Pfarrhaus, Kirchstr. 8 nach 88260 Argenbühl-Eisenharz ein.
Es spricht Günther Bayer (Beratungslehrer) zum Thema: „Jungen in 
Not! – unsere Jungen passen nicht in das Bildungssystem“
Bücher wie die „Jungenkatastrophe“ oder „Kleine Helden in Not“ 
machten in den letzten Jahren auf einen Notstand bei den Jun-
gen aufmerksam. Jungen sind meist später schulreif, sind mehr 
krank, haben in der Schule und im Kindergarten mehr Probleme, 

als Mädchen. Jungen sehen in den ersten Jahren der Erziehung 
meist Frauen, sei es in der Familie, im Kindergarten oder in der 
Schule. Überhaupt sind Lerninhalte in diesen Bereichen mehr auf 
Mädchen ausgerichtet, als auf Jungen.
Der Vortrag will die aktuelle Situation aufgreifen und Lösungsmög-
lichkeiten in der Erziehung aufzeigen.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

Aromapflege für Krebspatienten
Dufte begleitet in schweren Zeiten
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg, C41
Termin: 10. November von 15.30 Uhr – ca. 18.00 Uhr
Die Haut ist ein ausgezeichnetes Aufnahmeorgan für ätherische 
Öle, pflanzliche Öle, Fette und Wachse. Schon in geringsten Dosie-
rungen beeinflussen sie das limbische System und wirken mild 
regulierend auf die Stoffwechselprozesse unseres Körpers.
Mit der Aromapflege haben wir die wunderbare Möglichkeit, die 
Haut, das Immunsystem und die Seele zu pflegen, zu stärken und 
damit mehr Lebensqualität zu erleben.
Unsere Referentin Beate Metzler (Fachkrankenschwester Pallia-
tiv, Aromaexpertin und Wickelfachfrau) wird Ihnen einen Einblick 
geben in die verschiedensten ätherischen und fetten Öle. Lernen 
Sie dies „hautnah“ kennen und finden Sie die Favoriten für Ihre 
ganz individuellen Bedürfnisse.
Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg vormittags 
unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 oder unter krebsbera-
tung@oberschwabenklinik.de

Die Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben 
lädt zu Herbst-Vortragsreihe ein
Alle Eltern, Interessierte und Fachpersonen sind herzlich zur 
Herbst-Vortragsreihe der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwa-
ben eingeladen. Sie findet statt am Samstag, den 15. November, 
in der Mehrzweckhalle, Niederbergstr. 11, 88456 Ingoldingen. 
Ohne Anmeldung und Eintritt, Kinder können direkt neben dem 
Vortragsraum in der Turnhalle spielen, die Aufsichtspflicht liegt 
bei den Eltern.
Der erste Vortrag der Reihe beginnt um 10:30 Uhr zum Thema 
„Barfußschuhe“. Referentin ist die Physiotherapeutin und Sport-
wissenschaftlerin Johanna Elsner. Barfußschuhe – sofern bereits 
vorhanden – dürfen gerne mitgebracht werden.
Anschließend ist von 12-13 Uhr ein internes Mittagessen der 
Klumpfuß-Selbsthilfegruppe. Hierfür ist eine Anmeldung not-
wendig.
Externe Personen können das Angebot der örtlichen Metzgerei 
nutzen.
Danach beginnt von 13-15 Uhr der Vortrag mit dem Thema „Finan-
zielle Hilfen für Kinder mit Handicap“. Referentin ist Sonja Hummel.
Um eine Spende für die zwei Vorträge wird gebeten.
Weitere Infos und Kontakt: Sonja Hummel. 0173-1921401, hum-
mel.sonja[ät]posteo.de und www.klumpfuss-oberschwaben.de.

Landkreis Ravensburg stärkt Eltern in ihrer  
psychischen Selbstfürsorge
Anlässlich der bundesweiten Woche der Seelischen Gesund-
heit haben das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien und 
das Amt für Gesundheit und stationäres Wohnen des Landkreises 
Ravensburg eine gemeinsame Präventionsaktion gestartet. Das 
Ziel besteht darin, Eltern im Landkreis Ravensburg in ihrer psy-
chischen Selbstfürsorge zu stärken und den Blick für die seelische 
Gesundheit von Kindern zu schärfen. Zum Auftakt der Aktionswo-
che wurden symbolisch die ersten „mentalen Erste-Hilfe-Taschen“ 
an Fachkräfte und Eltern im Familientreff Ravensburg übergeben. 
Die Taschen enthalten neben der klassischen Erste-Hilfe-Ausstat-
tung auch hilfreiche Tipps zum Thema psychische Gesundheit 
sowie Kontaktdaten zu regionalen sowie überregionalen Bera-
tungs- und Hilfsangeboten. Die zentrale Botschaft der Aktion lau-
tet: „Selbstfürsorge - gut für dich und für deine Kinder.“
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„Eltern tragen viel Verantwortung für sich und ihre Kinder. Wer 
ständig funktioniert, ohne auf sich selbst zu achten, gefährdet 
langfristig die eigene psychische Gesundheit – was sich wiederum 
auf das Wohlbefinden der Kinder auswirken kann“, betont Frau Dr. 
Barbara Segelbacher, Leiterin des Amtes für Gesundheit und stati-
onäres Wohnen. Studien zeigen, dass elterlicher Stress und emo-
tionale Erschöpfung ein wesentlicher Risikofaktor für psychische 
Belastungen im Familiensystem sind. „Wir wollen dem präven-
tiv begegnen und Eltern dazu ermutigen, gut auf ihre eigenen 
Bedürfnisse zu achten und diese ernst zu nehmen“. Auch das Amt 
für Kinder, Jugendliche und Familien sieht dringenden Handlungs-
bedarf. „Psychische Belastungen in Familien äußern sich oft lange 
verdeckt. Kinder übernehmen Verantwortung für die Eltern, zie-
hen sich andererseits zurück oder entwickeln Auffälligkeiten, die 
häufig missverstanden werden“, erklärt Amtsleiter Michele Sforza. 
„Mit der Aktion möchten wir ein Zeichen setzen: Betroffene Eltern 
dürfen Hilfe annehmen. Dies ist kein Versagen, sondern ein star-
ker Ausdruck von Verantwortung.“
Die Präventionsaktion versteht sich nicht als punktuelle Kampa-
gne, sondern als Teil einer langfristigen Strategie zur Förderung 
psychischer Gesundheit im familiären Kontext. Dieses Jahr wer-
den an alle 13 Familientreffs im Landkreis Ravensburg mentale 
Erste-Hilfe-Taschen verteilt, die Aktion soll zukünftig auf weitere 
Einrichtungen im Landkreis ausgeweitet werden.
Über die Aktion hinaus bieten die Familientreffs und Familienzen-
tren im Landkreis Ravensburg das ganze Jahr über ein vielfältiges 
Angebot für Familien. Dazu gehören Beratungen, Familienbil-
dungskurse, Kinderbetreuungsangebote, Veranstaltungen und 
Feste sowie zahlreiche Möglichkeiten, Kontakte zu anderen Fami-
lien zu knüpfen. Alle Angebote sind kostenfrei und stehen allen 
Familien im Landkreis offen. Weitere Informationen zu den Famili-
entreffs sowie eine Übersicht über deren Standorte finden interes-
sierte Familien unter: Familienbildung und -förderung | Landkreis 
Ravensburg | Landkreis Ravensburg
Ein weiteres Unterstützungsangebot für alle Schwangeren und 
Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren im Landkreis 
Ravensburg sind die sogenannten „Frühen Hilfen“. Die Frühen Hil-
fen begleiten Eltern, die sich im Umgang mit ihrem Baby unsicher 
fühlen – etwa wenn das Kind häufig schreit, Schwierigkeiten beim 
Einschlafen oder Essen hat. Auch Eltern, die sich überfordert, nie-
dergeschlagen oder durch ihr Umfeld belastet fühlen, finden hier 
ein offenes Ohr und kompetente Unterstützung. Die Angebote 
der Frühen Hilfen sind vertraulich, freiwillig und kostenfrei. Wei-
tere Informationen finden Familien unter Frühe Hilfen | Landkreis 
Ravensburg | Landkreis Ravensburg. Ein direkter Kontakt kann über 
fruehe-hilfen@rv.de aufgenommen werden.

Kreisübergreifende Krisenmanagementübung 
für den Bevölkerungsschutz im Regierungsbe-
zirk Tübingen
Rund 1.300 Akteure üben den Krisenfall
Am 16. und 17. Oktober 2025 fand im Regierungsbezirk Tübingen 
eine Kreisübergreifende Krisenmanagementübung für den Bevöl-
kerungsschutz statt. Szenario dieser Stabsrahmenübung waren 
eine Hochwasserlage sowie mehrere lokale Starkregenereignisse.
Beteiligt waren am 16. Oktober 2025 rund 1.300 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Regierungspräsidium Tübingen, in den Land-
kreisen Alb-Donau-Kreis, Biberach, Bodenseekreis, Ravensburg, 
Reutlingen, Sigmaringen, Tübingen und Zollernalbkreis sowie der 
Stadt Ulm und in ausgewählten Städten und Gemeinden. Darunter 
waren die Städte Blaustein, Dietenheim, Riedlingen, Friedrichsha-
fen, Bad Wurzach, Reutlingen, Bad Saulgau, Mössingen, Rotten-
burg am Neckar und Tübingen sowie die Gemeinden Ammerbuch, 
Ofterdingen, Jungingen und Oberstadion. Auch der Unterneh-
menskrisenstab der Firma ZF Friedrichshafen nahm teil. Das Regie-
rungspräsidium Tübingen übte am 17. Oktober 2025 intern weiter.
Grobziel der Übung war es, die Kommunikation untereinander 
sowie Ebenen- übergreifend in Krisenlagen zu verbessern. Aus 
diesem Grobziel konnten die mitübenden neun unteren Katas-
trophenschutzbehörden im Regierungsbezirk Tübingen sowie 
die beteiligten Städte und Gemeinden weitere, auf ihre jeweilige 

Organisation abgestimmte Feinziele entwickeln. Der Fokus lag 
zum Einen darauf, das strategische Zusammenwirken innerhalb 
der jeweiligen Krisenmanagement-Stabsstrukturen zu trainieren, 
zum Anderen auf einem vorausschauenden und gemeinsamen 
Handeln im Sinne eines koordinierten Krisenmanagements sowie 
einer gemeinsamen Medienarbeit.
„Die Übung hat uns einmal mehr gezeigt, wie wichtig eine gute 
Vorbereitung ist. Was nicht geübt wird, kann im Ernstfall auch nicht 
funktionieren. Daher üben wir bereits heute unsere Kommunikati-
onsprozesse für einen möglichen Krisenfall über die Verwaltungs-
ebenen hinweg“, so Herr Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Die Übung zeichnete sich durch eine hohe Praxisrelevanz aus. 
Extremwetterereignisse nehmen durch den Klimawandel auch 
in Deutschland zu. In der Folge können Starkregen- und Hoch-
wasserereignisse wie beispielsweise in Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen im Jahr 2021 oder auch 2024 in Baden-Würt-
temberg auftreten und große Schäden an Menschenleben, Inf-
rastruktur und Eigentum verursachen. Durch die Vielfalt der 
möglichen Schäden ergab sich zugleich die Möglichkeit, die mul-
tidisziplinäre Zusammenarbeit aller Akteure nachhaltig zu stärken.
Regierungspräsident Klaus Tappeser betonte bei der Online-Begrü-
ßung aller Übungsbeteiligten im Regierungspräsidium Tübingen, 
in den Kreisen, Städten und Gemeinden sowie dem Unterneh-
menskrisenstab: „Wir nehmen den Schutz unserer Bevölkerung 
ernst, nicht erst im Ernstfall. Bevölkerungsschutzübungen sind 
unerlässliche Gelegenheiten, die Fähigkeiten der Mitwirkenden 
im Krisenmanagement zu verbessern, vorhandene Planungen zu 
überprüfen, die Zusammenarbeit zu stärken und die Resilienz der 
Verwaltung im Fall von Naturkatastrophen und anderen Großscha-
denslagen zu erhöhen.“
Derart groß angelegte Kreisübergreifende Krisenmanage-
mentübungen finden im Regierungsbezirk Tübingen in einem 
dreijährigen Turnus statt. Sie erfordern einen sehr hohen Vorbe-
reitungsaufwand durch behörden- und fachübergreifende Pla-
nungsgruppen, damit alle Ebenen (von der Gemeinde bis zum 
Regierungspräsidium) in einem auf den jeweiligen Zuständigkeits-
bereich abgestimmten und realistischen Ausmaß in das Szenario 
und die diversen Übungseinlagen einbezogen sind.
Hintergrundinformationen:
Der Katastrophenschutz ist eine landesrechtliche Organisati-
onsform der kommunalen und staatlichen Verwaltungen in den 
Ländern zur Gefahrenabwehr bei Katastrophen. Die Katastrophen-
schutzbehörden haben die Aufgabe, die Bekämpfung von Katas-
trophen vorzubereiten, Katastrophen zu bekämpfen und bei der 
vorläufigen Beseitigung von Katastrophenschäden mitzuwirken. 
Sie haben dazu die Maßnahmen zu treffen, die nach pflichtmäßi-
gem Ermessen erforderlich erscheinen.
Die Katastrophenschutzbehörden in Baden-Württemberg sind 
dreigliedrig organisiert. Untere Katastrophenschutzbehörden sind 
die Landratsämter und die Bürgermeisterämter der Stadtkreise als 
untere Verwaltungsbehörden. Höhere Katastrophenschutzbehör-
den sind die Regierungspräsidien. Oberste Katastrophenschutzbe-
hörde ist das Innenministerium.
Weitere Informationen zum Katastrophenschutz finden Sie auf der
•  Internetpräsenz des Regierungspräsidiums Tübingen unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/sicherheit/katastro-
phen-und-zivilschutz/ ,
•  des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommu-
nen Baden-Württemberg unter
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/katastrophen-
schutz/
sowie
•  des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
unter www.bbk.bund.de .

Halloween für Kids und Erwachsene auf der 
Waldburg
Halloween - mit seinen Ursprüngen in den keltischen Jahreskreis-
festen und dem christlichen Allerheiligen und Allerseelen - ein 
Fest das nirgends besser begangen werden kann, als auf einer 
1000jährigen Burg.
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Das Halloween Ferienprogramm vom 28.10. bis zum 02.11. 
verspricht viel Spaß für Kinder. Gerne dürfen sie auch verkleidet 
kommen. Es gibt Geisterführungen für die Kinder und Burgfüh-
rungen für die Erwachsenen, ein Geisterkasperletheater, eine Gru-
sel-Kinderdisco zum Feiern und Tanzen, Kinder-Ritter-Turniere zum 
Mitmachen. Besonders schaurig-leckere Gruselmuffins und Dra-
chenblut zum Trinken können sich die Kinder schmecken lassen. 
Nur so lange der Vorrat reicht!
Für Kinder ist der 31.10.25 schon komplett ausgebucht. Kommt 
gerne OHNE Reservierung an einem der anderen Tage vorbei!
Halloween - der Gruselevent für Erwachsene am 31.10. von 19 
bis 24 Uhr mit gruseliger Partystimmung mit DJ, Erschreckern in 
der Burg, Gruselkabinett, Vorführung einer Enthauptung, mysti-
scher Feuershow, Henker- und Hexenführungen.
Karten gibt es vor Ort an der Abendkasse.
Das genaue Programm für BEIDE Halloweenveranstaltungen gibt 
es unter: www.schlosswaldburg.de/halloween
Bis zum 2.November hat die Mittelalterliche Erlebniswelt noch von 
Dienstag bis Sonntag, 10 bis 18 Uhr geöffnet und bietet viel Spaß 
für große und kleine Besucher.
Großes Programm erwartet euch auch noch an den Familien-
sonntagen am 26.10. und dem Abschlusssonntag dem 02.11. 
Lasst euch überraschen von beispielsweise Zauberei, Seifenblasen-
kunst, Schwarzpulvervorführungen, Kasperletheater, Kinderdisco, 
Deutschlands jüngstem Gaukler, Drachen, Trollen und mehr …
Am 2. November 2025 beendet die Waldburg ihre diesjährige Sai-
son - mit einer Ausnahme! Ein besonderes Highlight im Winter sind 
dann die Rauhnächte vom 27.12.25 bis zum 05.01.26. Lasst euch 
wieder von tollen Führungen, Showprogramm, Krampussen, Vor-
trägen und Räucherritualen verzaubern und ins neue Jahr beglei-
ten. Drei Mal wird es besonders mystisch bei der Nacht der Kinder 
mit Fackelumzug um die Burg.

Erfolgreiche Veranstaltung zu den Frauenwirt-
schaftstagen
Jobcenter und Arbeitsagentur informierten zum Thema „Wie-
DerEinstieg gelingt!“
Im Rahmen der landesweiten Frauenwirtschaftstage luden das Job-
center Landkreis Ravensburg und die Arbeitsagentur Konstanz-Ra-
vensburg zu einer gemeinsamen Informationsveranstaltung zum 
Thema „WieDerEinstieg gelingt! Tipps und Tools für Berufsrückeh-
rende“ ein. Die Veranstaltung richtete sich insbesondere an Frauen, 
die nach einer Familienphase, Pflegezeit oder längerer Unterbre-
chung wieder beruflich Fuß fassen möchten.
Norbert Burgmaier, stellvertretender Leiter des Jobcenters Landkreis 
Ravensburg, begrüßte die zahlreichen Besucherinnen und auch einige 
Besucher. Er ist sich der Herausforderungen am Arbeitsmarkt bewusst: 
„Wir wollen uns heute aber nicht auf die Dinge konzentrieren, die nicht 
funktionieren, sondern auf das, was alles möglich ist!“. Und das ist eine 
ganze Menge: Neben Beratung und Unterstützung gibt es auch zahl-
reiche individuelle Fördermöglichkeiten, um den (Wieder)Einstieg 
zu erleichtern. Die beiden Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, Katharina Franken (Arbeitsagentur) und Gabriela Schenk 
(Jobcenter), informierten die Anwesenden über die Schwerpunkte 
Beratung, Leistung und Qualifizierung in beiden Rechtskreisen. „Viele 
Frauen verfügen über wertvolle Kompetenzen, die in der Arbeitswelt 
dringend gebraucht werden“, ermutigt Katharina Franken und ergänzt: 
„Manchmal fehlt dann nur ein bisschen Mut und Vertrauen ins eigene 
Können“. Ihre Amtskollegin Gabriela Schenk rät den Zuhörerinnen, sich 
den eigenen Stand zu Beginn auch erst einmal bewusst zu machen: 
„Fragen Sie sich, was Sie möchten, sich wünschen und auch ganz rea-
listisch zeitlich leisten können.“
Die Frauenwirtschaftstage machen darauf aufmerksam, wie viel Poten-
zial Frauen mitbringen, die z. B. nach einer Eltern- oder Familienzeit 
wieder ins Berufsleben einsteigen möchten. Die Veranstaltungen bie-
ten wichtige Impulse, Kontakte und ein Netzwerk, damit das auch gut 
funktionieren kann.
So erreichen Sie die Beauftragten für Chancengleichheit:
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Katharina Franken
Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis
07541 309 43
Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de

Jobcenter Landkreis Ravensburg
Frau Schenk
Landkreis Ravensburg
0751 85-8357, g.schenk@rv.de

Alice im Wunderland – Konzertlesung  
mit Christine Urspruch und Stefan Weinzierl
Am Samstag, 25. Oktober, liest die Schauspielerin Christine 
Urspruch aus dem Märchen „Alice im Wunderland“. Begleitet wird 
sie dabei von dem Klangkünstler Stefan Weinzierl. In einer bezau-
bernden Collage aus fantasievoller Sprache und humorvollem 
Soundtrack lassen Christine Urspruch und Stefan Weinzierl Lewis 
Carolls Literaturklassiker aus dem Jahr 1865 lebendig werden. Sie 
entführen ihr Publikum in eine Nonsens-Welt voller skurriler Gestal-
ten und absurder Begegnungen und tauchen gemeinsam in ein 
fantastisches Wunderland, frei von Logik und Naturgesetzen, ein. 
Beginn ist um 16 Uhr in der Wangener Stadthalle.
Christine Urspruch wurde durch ihre Titelrolle im „Sams“ sowie durch 
verschiedene Fernsehserien bekannt. Seit 2002 begeistert sie als 
Gerichtsmedizinerin „Alberich“ im Münster-Tatort an der Seite von 
Jan Josef Liefers und Axel Prahl. Sie lebt in Wangen im Allgäu. Die Musik 
von Stefan Weinzierl passt in keine Schublade – genauso wenig wie 
sein Instrumentarium. Mit dem einzigartigen Klangspektrum seiner 
facettenreichen Schlaginstrumente entwickelt der Schlagzeuger Hör-
welten für energiegeladene Bühnenproduktionen und schlägt dabei 
gern den Bogen zu Literatur oder Schauspiel.
Die Aufführung findet im Programm der Baden-Württembergischen 
Kinder- und Jugendliteratur-tage statt und ist für Menschen ab etwa 
zehn Jahren geeignet. Karten für 12 Euro und 6 Euro (ermäßigt) gibt 
es beim Gästeamt Wangen, bei der Touristinfo Ravensburg, bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen und online über www.reservix.de. Kasse 
und Bar vor Ort öffnen um 15 Uhr, Einlass in den Saal ist um 15.30 Uhr.
Die Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteraturtage fin-
den dieses Jahr vom 18. Oktober bis zum 2. November in Wangen 
im Allgäu sowie im Kreiskulturzentrum Schloss Achberg statt. Eine 
Übersicht über alle Veranstaltungen finden Sie auf www.wangen.
de/literaturtage oder unter www.schloss-achberg.de/literaturtage.

 

Mosisgreuter Herbstaktion
Freitag, 31.10., 14 bis 16 Uhr

Krauthobeln
Kartoff elsäcke
LagermöhrenLagermöhren

Ahornstraße 23
88285 Bodnegg
www.hofgutmosisgreut.de

Wir öffnen von Freitag, 07.11. bis Sonntag, 23.11.2025

Unser Pizza-Abhohl-Service in Hannober 11, Waldburg
Menü/Flyer unter: Beppo-casanostra.de

Ciao, Ich und Team

Beppo‘s CASA NOSTRA

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

10% AUF ALLE WAREMA-SONNENSCHUTZ-PRODUKTE

Aktion gültig 

bis 26.10.25

Wir suchen motivierten

Mitarbeiter/Lehrling/Facharbeiter/Vorarbeiter 
im Zimmererhandwerk

Erlebe deine Leidenschaft für Holz,  
wir unterstützen dich dabei. 

Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams.

Zimmerermeister und Energieberater im Handwerk
Manuel Horrer | Kernaten 1 | 88239 Wangen

Tel: 07528/920547 | Fax: 07528/920557 
Handy: +49(0)1717865860 | E-Mail: info@wangener-holzbau.de

STELLENANGEBOTE IMMOBILIENMARKT


